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M O T I O N  von Susanne Rihs-Lanz (Grüne, Glattfelden), Silvia Kamm (Grüne, 

Bonstetten) und Hanspeter Amstutz (EVP, Fehraltorf)  
 
betreffend Einrichtung von Tagesstrukturen zur Kinderbetreuung  
________________________________________________________________________ 
 
 
Der Regierungsrat wird aufgefordert, gesetzliche Grundlagen zu schaffen, damit Gemeinden 
verpflichtet werden können, bei Bedarf Tagesstrukturen zur Kinderbetreuung anzubieten.  
 
 
 Susanne Rihs-Lanz  
 Silvia Kamm 
 Hanspeter Amstutz   
 
 
Begründung:  
 
Familien und Gesellschaft verändern sich. Neben der klassischen Familienstruktur, wo ein 
Elternteil sich der Erziehung und Betreuung der Kinder widmet und der andere für das Ein-
kommen der Familie sorgt, gibt es heute zunehmend auch andere Modelle. Es ist Tatsache, 
dass in Familien immer mehr beide Partner arbeiten wollen oder müssen. Es ist auch eine 
Tatsache, dass in der Schweiz 40% der geschlossenen Ehen auseinander gehen, was zu 
vielen Alleinerziehenden führt. Kinder haben das Recht auf eine gute Betreuung während der 
Abwesenheit ihrer Eltern. Sie dürfen auf keinen Fall zu früh auf sich allein gestellt sein. Es 
soll bei uns keine Strassen- und Schlüsselkinder geben. Mittagstische, Horte und Krippen 
leisten einen wichtigen Beitrag zur Prävention von Verwahrlosung, Suchtverhalten und 
Schwierigkeiten in der Schule und ermöglichen damit Kanton und Gemeinden erst noch, 
langfristig Geld zu sparen.  


